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— FESTIVALLEITUNG —
Mediengerontologische Expertise

DR. MICHAEL DOH
Kompetenzzentrum Alter

Institut für Gerontologie  ·  Universität Heidelberg

Redaktionsschluss: 19.09.2022. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

—
DIE SCHÜLER 

DER MADAME ANNE
—

Eine engagierte 
Lehrerin weckt 
das Interesse 
am Holocaust

MONTAG 
24.10.2022

17.00 Uhr

—

REGIE MARIE-CASTILLE MENTION-SCHAAR  ·  Frankreich 
2014 · 105 Min.  mit Ariane Ascaride, Ahmed Dramé, Noé-
mie Merlant · AE: 10 Jahre

Anne Gueguen ist Geschichtslehrerin an einem Gymnasi-
um im Pariser Vorort Créteil, einem sozialen Brennpunkt. 
Ihre 10. Klasse besteht vorrangig aus demotivierten, sozial 
benachteiligten Jugendlichen. Statt Lernen bestimmen kul-
turelle Konflikte, assismus und Ausgrenzung den Schul-
alltag. Doch die engagierte Pädagogin meldet ihre Klasse 
für einen nationalen Wettbewerb zum Thema »Kinder 
und Jugendliche in Konzentrationslagern« an und weckt in 
ihnen den Willen, gemeinsam etwas zu lernen – über die 
Geschichte Frankreichs und über sich selbst. Dabei ent-
decken sie in den Erzählungen eines Shoah-Überlebenden 
über alltägliche Diskriminierung und Stigmatisierung Be-
zugspunkte zu ihrer eigenen Lebenssituation und erkennen 
die Notwendigkeit, sich gegen Unrecht politisch zu wehren. 
Ein packender Film über ein Integrationsprojekt, der auf ei-
ner wahren Geschichte beruht. 

Filmpate: Volkshochschule der Stadt Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

—
MAX UND DIE WILDE 7

—
 Jung & Alt – gemeinsam gegen das Böse

DIENSTAG 
25.10.2022

14.00 Uhr

—

REGIE WINFRIED OELSNER  ·  Deutschland 2019  ·  84 Min. 
mit ona Eisenblätter, Uschi Glas, Günther Maria Halmer, 
Thomas Thieme, Alwara Höfels, Nina Petri · AE: 8 Jahre

Eine echte Ritterburg als neues Zuhause, wie toll! Doch nicht 
für den neunjährigen Max. Denn Burg Geroldseck ist ein Al-
tersheim. Damit seine alleinerziehende Mutter als Altenpfle-
gerin auch Nachtschichten arbeiten kann, wohnt Max jetzt 
dort im Rabenturm. Als einziges Kind unter lauter alten Kna-
ckern. Auch in seiner neuen Klasse findet Max keinen An-
schluss und wird von den Jungs als "Burg-Grufti" gemobbt. 
Dafür findet er neue Freunde unter den Bewohnern des Al-
tenheims: die einst berühmte Schauspielerin Vera, den Fuß-
balltrainer Horst und den Naturforscher Kilian. Und auch mit 
seiner Schulkameradin Laura versteht er sich immer besser. 
Als ein mysteriöser Dieb auf der Burg sein Unwesen treibt, 
fällt der Verdacht ausgerechnet auf Max' Mutter. Um ihre Un-
schuld zu beweisen, beschließen Max und Laura, den wahren 
Täter zu finden. Tatkräftige Unterstützung erhalten sie dabei 
natürlich von Vera, Horst und Killian, auch bekannt als die 
"Wilde 7". Ein amüsanter Kinderfilm für Jung und Alt – mit 
einer Uschi Glas in Bestform.

Filmpate: Stadtbibliothek Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

—
DANCING QUEENS

—
Reife Cheerleader trotzen Altersbeschwerden und Vorurteilen

MITTWOCH 
26.10.2022

14.00 Uhr

—

REGIE ZARA HAYES  ·  USA 2019 · 91 Min. mit Diane Keaton, 
Jacki Weaver, Celia Weston, Alisha Boe, Pam Grier, Phyllis 
Somerville, Bruce McGill · AE: 12 Jahre

Als die alleinlebende Martha erfährt, dass sie Krebs hat, be-
schließt sie, in die Seniorenresidenz Sun Springs bei Pho-
enix zu ziehen. Sie will ihren Lebensabend zurückgezogen 
und in Ruhe geniessen. Doch umgeben von Palmbäumen, 
Golfplätzen und immerzu aktiven Seniorengruppen fällt 
dies schwer, zumal ihre quirlige und redselige Nachbarin 
Sheryl ständig vor der Tür steht. Hinzu kommt, dass die 
Hausordnung vorsieht, sich an Gruppenaktivitäten zu be-
teiligen. Doch an Stelle von Bingo oder Aquajogging will sie 
lieber ihren Jugendtraum erfüllen und eine eigene Gruppe 
von Cheerleadern gründen. Gemeinsam mit Sheryl finden 
sie weitere Mitstreiterinnen, die mit großen Herzen und 
Lebenswillen ihren altersbedingten Einschränkungen trot-
zen. Anfangs noch belächelt und verspottet, holen sie sich 
eine junge Trainerin, die sie auf ein großes Event vorberei-
ten hilft…
Eine unterhaltsame Komödie über ältere Frauen, die mit 
Hüftschwung und Prothese gegen Altersdiskriminierung 
und Jugendkult ankämpfen. 
  

Filmpate: Sankt Vincentius Krankenhaus Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

© Neue Visionen Filmverleih © Universum/Concorde © Universum Film
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Das Europäische Filmfestival der Generationen gastiert auch 

in diesem Jahr wieder in der Metropolregion Rhein-Neckar. 

Erstmalig laden Volkshochschule und Seniorenbüro als Ver-

anstalter zu sieben Filmen in die Stadthalle ein.

Vom 17. bis 26. Oktober werden von als Filmpaten fungie-

renden Kooperationspartnern ausgewählte Filme zu den 

Themen Alter, altern, demografischer Wandel und Dialog 

der Generationen gezeigt und im Anschluss diskutiert. 

Premiere innerhalb des Filmfestivals hat die Vorführung 

eines Kinderfilms, den dann auch Großeltern gemeinsam 

mit ihren Enkelkindern generationenübergreifend schauen 

können. 

Der Eintritt ist frei.

Anmeldung unter: www.vhs-speyer.de

Telefon: 06232 14 13 60,

E-Mail: vhs@stadt-speyer.de     

—
WALCHENSEE  FOREVER

—
Frauenportrait und Zeitgeschichte über vier Generationen

DIENSTAG 
18.10.2022

17.00 Uhr

—

REGIE JANNA JI WONDERS   ·  Deutschland 2021  ·  110 Min. 
mit Norma Werner, Anna Werner, Frauke Werner, Janna 
Ji Wonders, Jazon Wonders, Jutta Winkelmann, Rainer 
Langhans · AE: 15 Jahre

Die Regisseurin erzählt aus Sicht der Frauen die Geschichte 
ihrer Familie über ein Jahrhundert. Verbindendes Element ist 
der bayerische Walchensee, an dem die Familie 1920 ein Aus-
flugscafé eröffnete, das bis heute existiert. Um den Geheim-
nissen ihrer Familie und ihrer Rolle in der Generationskette 
auf die Spur zu kommen, zeichnete sie intensive Gespräche 
mit ihrer Mutter und Oma auf Video auf und recherchierte im 
privaten Foto- und Filmarchiv. Entstanden ist eine aufregen-
de Entdeckungsreise, die uns vom Familiencafé über Mexiko 
nach San Francisco zum „Summer of Love“, zu indischen As-
hrams bis hin zur Kommune um Rainer Langhans führt und 
immer wieder zurück an den Walchensee. Dabei gewährt die 
Doku einen außergewöhnlichen Blick auf vier Frauengenera-
tionen. Thematisiert werden Fragen nach Identität, Heimat 
und Selbstverwirklichung der Frau im Wandel der Zeit wie 
auch die Suche nach Liebe, Leben und Tod. Somit geht es 
letztlich auch um den Kreislauf des Lebens.

Filmpate: Gleichstellungsstelle der Stadt Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

—
FROSCH IM SCHNABEL

—
40 Tage Wut und Mut - Über Armut und Würde

MITTWOCH 
19.10.2022

14.00 Uhr

—

REGIE STEFAN HILLEBRAND · Doku · Deutschland 2019 · 88 Min. 
mit Ilka Sobottke, Anne Ressel u.v.a. · AE: 14 Jahre

"Solange der Frosch quer im Schnabel des Storches ist, hat er 
noch nicht verloren…" erklärt Klaus, der haarscharf an der 
Obdachlosigkeit vorbei geschrammt ist. Er ist ein Protago-
nist, dem der Mannheimer Filmemacher Stefan Hillebrand 
in seinem sensiblen und berührenden Dokumentarfilm über 
Armut und Obdachosigkeit ein Gesicht und eine Stimme gibt. 
Vier Wochen im Januar verwandelt sich die CityKirche Kon-
kordien in Mannheim für täglich 500 Menschen in Not in ei-
nen besonderen Ort der Barmherzigkeit, Fürsorge und Begeg-
nung. Gemeinsam mit vielen Ehrenamtlichen feiern sie Tag 
für Tag ein Fest der Herzlichkeit. Serviert wird dabei nicht 
nur ein Drei-Gänge-Menü auf Porzellantellern, es gibt freund-
liche Servicekräfte, einen Chor, Stilberatung, einen Friseur 
und viele bewegende Begegnungen und Geschichten. Denn so 
arm sie sein mögen, so reich sind sie an Individualität.

Filmpate: HORIZONT 

Peter + Maria Kinscherff-Stiftung für Seniorenhilfe
—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

—
MITGEFÜHL

—
Umsorgung“ als Pflegekonzept in einer dänischen Demenz-WG

DONNERSTAG 
20.10.2022

14.00 Uhr

—

REGIE LOUISE DETLEFSEN  ·  Dänemark 2021  ·  91 Min. 
mit May Bjerre Eiby und Heimbewohnern · AE: 12 Jahre

Das dänische Pflegeheim „Dagmarsminde“, idyllisch gelegen 
inmitten von Feldern, Wald und Wiesen, sticht durch sein ein-
zigartiges Pflegekonzept hervor. Seine Gründerin und Leiterin 
May Bjerre Eiby nennt es „Umsorgung“. Statt Ruhigstellung 
mit Medikamenten gibt es für die elf Menschen mit Demenz 
Kuchen und auch mal ein Gläschen Sekt, freundliche Berüh-
rungen und immer ein offenes Ohr. Die engagierten Pflegerin-
nen kümmern sich mitfühlend, respektvoll und mit unendlich 
viel Geduld um die pflegebedürftigen Menschen, denen All-
tagskompetenzen und Gedächtnis zunehmend verloren gehen 
– was zuweilen zu Konflikten und emotionalen Ausbrüchen 
führt. Obwohl das Heim nicht mehr Mittel zur Verfügung hat 
als andere, bleiben in der vertrauensvollen, positiven Atmo-
sphäre Lebensqualität und Würde erhalten. Und wenn wieder 
ein Mitglied der Gemeinschaft gestorben ist, dann wird ihm 
mit einem gemeinsamen Lied die letzte Ehre erwiesen.

Filmpate: Netzwerk Demenz Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

Montag, 17. Oktober 2022, 14.00 Uhr

durch Bürgermeisterin Monika Kabs 

in der Stadthalle Speyer

—
DAS FESTIVAL

—

—
DIE ERÖFFNUNG

—

 ©farbfilm verleih GmbH © Camino Filmverleih © Weltkino

—
EIN MANN NAMENS OVE

—
Hilfesuchende Nachbarin trifft auf einsamen Griesgram

MONTAG 
17.10.2022

14.00 Uhr

—

REGIE HANNES HOLM  ·  Schweden 2015  ·  116 Min. 
mit Rolf Lassgård, Bahar Pars, Filip Berg, Ida Engvoll 
AE: 12 Jahre

Der grantige Witwer Ove ist der Schrecken der Nachbarschaft: 
Auf seinen morgendlichen Kontrollgängen inspiziert er pedan-
tisch seine Siedlung und beanstandet barsch jegliches Fehlver-
halten seiner Umgebung. Doch hinter dem misanthropischen 
Verhalten verbirgt sich eine verletzliche, einsame Seele. Denn 
er kann den Verlust seiner geliebten Frau nicht überwinden und 
sehnt sich zu sterben. Doch all seine Suizidversuche scheitern 
– denn in der Nachbarschaft zieht eine ausländische, schwan-
gere Frau mit ihrer Familie ein, die beharrlich seine Hilfsbereit-
schaft einfordert. Zögerlich öffnet er sich und beginnt, sich auch 
für die Belange der ganzen Nachbarschaft einzusetzen. 
Eine schwarzhumorige Tragikomödie mit skurrilen Momenten 
über Einsamkeit im Alter und nachbarschaftliche Hilfsbereit-
schaft.

Filmpate: Seniorenbüro Speyer

—

Stadthalle Speyer
 Obere Langgasse 33 · 67346 Speyer

© Concorde Filmverleih


